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Unsere Schule ist eine große Gemeinschaft, in der viele Schülerinnen und Schüler, 
Lehrerinnen und Lehrer, Eltern sowie städtische Angestellte zusammenleben. Wir alle 
verbringen einen großen Teil unseres Tages am Otto-Hahn-Gymnasium.  
Alle sollen sich hier wohlfühlen, um mit Freude lernen, lehren und arbeiten zu können.  
Um das Miteinander an unserer Schule zu regeln und um die Rechte eines jeden zu wahren, 
ist eine Hausordnung unerlässlich. 
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Klassenordner 
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Elektronische 
Geräte 

 
 
 
 
 
 
 

Offizielle Informationen der Schulleitung sind in den Schaukästen 
ausgehängt. Deren Kenntnis wird vorausgesetzt. 
 
Lehrerinnen und Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler sind 
gleichermaßen zu Pünktlichkeit verpflichtet. 
 
Vor Unterrichtsbeginn halten sich alle Schülerinnen und Schüler 
in der Aula auf, auch wenn der Unterricht einer Klasse erst zu 
einer späteren Stunde beginnt. 
 
Bei Unterrichtsbeginn um 7.45 wird das Klassenzimmer nach 
dem ersten Läuten betreten. Findet der Unterricht in Fachräumen 
statt, so wartet die Klasse ruhig vor der Tür, bis sie von der 
jeweiligen Lehrerin bzw. vom jeweiligen Lehrer eingelassen wird. 
 
Ist eine Lehrkraft fünf Minuten nach Stundenbeginn noch nicht 
anwesend, benachrichtigen die Klassensprecherinnen und 
Klassensprecher das Sekretariat. Die Klasse verhält sich derweil 
ruhig und bleibt im Klassenzimmer bzw. vor dem Fachraum. 
 
Fachräume und Sporthalle dürfen nur in Anwesenheit eines 
Fachlehrers betreten werden. 
 
Die Klassenordnerinnen und Klassenordner reinigen nach jeder 
Unterrichtsstunde die Tafel sorgfältig. Darüber hinaus sind nach 
der letzten Unterrichtsstunde, die in den jeweiligen Räumen am 
Vormittag stattfindet, alle Stühle auf den Tisch zu stellen, die 
Fenster zu schließen und das Licht zu löschen. Die 
Klassenordnerinnen und Klassenordner nehmen eine 
Grundreinigung des Klassenzimmers vor (Fegen, Beseitigung 
von Müll etc.). 
Die Klassenordner werden in ihrer Arbeit von der Klasse 
unterstützt. 
 
Bei einem Raumwechsel verlassen die Klassenordner als letzte 
das Klassenzimmer, löschen das Licht und schließen die Fenster 
und Tür. 
 
Der Gebrauch aller von den Schüler/innen mitgebrachten 
elektronischen Geräte (mit Ausnahme der Taschenrechner) ist in 
der Schule grundsätzlich untersagt. Diese Geräte müssen auf 
dem gesamten Schulgelände während der gesamten 
Unterrichtszeit stumm- und ausgeschaltet (Stand-by) sein. 
In den Unterrichtsstunden müssen die Geräte in der Schultasche 
verstaut werden.  
Den Schüler/innen der Kursstufe ist die Benutzung von 
elektronischen Geräten zu bestimmten Zeiten in den ihnen 
zugewiesenen Bereichen erlaubt. 
Diese Genehmigung wird von der Schulleitung veröffentlicht. 
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Große Pausen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterrichtsfreie 
Zeiten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rücksichtsnahme 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In den großen Pausen verlassen alle Schülerinnen und Schüler 
außer den beiden Klassenordnern das Klassenzimmer und 
begeben sich in die Aula oder auf die Pausenhöfe. Nur 
Schülerinnen und Schüler der Kursstufe dürfen das 
Schulgelände verlassen.  
 
In den großen Pausen dürfen nur die Toiletten im Flachbau 
benutzt werden. 
 
Insbesondere während der Pausen ist ein verantwortungs-
bewusstes Verhalten im Schulhaus und auf den Schulhöfen 
notwendig. Alle Gefährdungen anderer sind deshalb verboten. 
(z.B. Ballspiele, Toben und Rennen im Schulgebäude, 
Schneeballwerfen) 
 
 
In den unterrichtsfreien Zeiten am Vormittag halten sich die 
Schülerinnen und Schüler in der Aula auf. In der Mittagspause 
stehen ihnen zusätzlich die Schulhöfe zur Verfügung. Die 
Nutzungsmöglichkeiten der Bibliothek, des Schülerarbeitsraums 
und des Kraftraums regelt die jeweilige Benutzerordnung. Wenn 
keine unmittelbare Aufsicht angesprochen werden kann, wenden 
sich die Schülerinnen und Schüler in Notfällen an das Sekretariat 
oder gehen zum Lehrerzimmer.  
 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 - 10, die in der 
Mittagspause nicht nach Hause gehen, dürfen in dieser Zeit aus 
versicherungsrechtlichen Gründen das Schulgelände nicht 
verlassen. 
 
 
Der respektvolle Umgang miteinander verlangt die Rücksicht auf 
alle Mitglieder der Schulgemeinschaft. Deshalb sind jegliche 
Geräte, die zum Sicherheitsrisiko für sich oder andere werden 
können, nicht erlaubt (z.B. Inliner, Skateboards, Taschenmesser, 
Laserpointer, Spraydosen). Dazu gehören selbstverständlich 
auch Waffen jeglicher Art.  
 
Das Benutzen von Unterhaltungselektronik (z.B. um Musik zu 
hören oder Filme abzuspielen) und das Tragen von Kopfhörern 
ist auf dem gesamten Schulgelände verboten, weil dadurch die 
Konzentration im Unterricht gestört und das soziale Miteinander 
in den Pausen beeinträchtigt wird. 
 
Die Achtung der Persönlichkeitsrechte verlangt, dass im 
Schulhaus und auf dem Schulgelände keine Aufnahmen in Wort 
und Bild ohne die ausdrückliche Erlaubnis einer Lehrerin oder 
eines Lehrers gestattet sind.  
 
Mit Einrichtungsgegenständen, Lehr- und Lernmitteln sowie dem 
privaten Eigentum aller Angehörigen der Schulgemeinschaft ist 
rücksichtsvoll umzugehen. 
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Sicherheit 

 
 
 
 
Sauberkeit 

 
 
 
 
Rauchen, Alkohol 
und Drogen 

 
 
 
 
 
Essen, Getränke 

 
 
 
 
 
 
 
Aushänge 
Werbung 
 
 
 
 
 
Haftung 

 
 
 
 
 

Aus Sicherheitsgründen sind das Klettern auf Fensterbänke, 
Heizkörper, Schulmöbel und Treppengeländer sowie das 
Betreten der Flachdächer verboten. Fahrräder sind auf der 
Rampe in den Fahrradkeller und im Fahrradkeller zu schieben. 
 
Für alle ist es eine Selbstverständlichkeit, Schulgebäude und 
Schulhöfe aktiv sauber zu halten. Abfälle jeglicher Art gehören in 
die dafür aufgestellten Behälter. Auf besondere Sauberkeit in den 
Toiletten ist zu achten. 
 
Unsere Schule ist eine rauchfreie Schule.  
 
Das Mitführen und der Konsum von Alkohol und anderen 
Rauschmitteln sind auf dem gesamten Schulgelände untersagt. 
Bei schulischen Veranstaltungen gelten besondere Regelungen, 
über die die Schulleitung entscheidet.  
 
Ein Pizzadienst o. ä. darf nicht auf das Schulgelände bestellt 
werden. 
Außerhalb gekaufte Speisen wie z.B. Pizza, Döner oder Chips 
dürfen nicht auf das  Schulgelände mitgebracht werden. 
Getränke sind nur in verschließbaren Flaschen erlaubt. 
Den Aufenthalt in der Mensa während der Essenszeiten regelt 
die Mensaordnung.  
 
Aushänge in der Aula durch Schülerinnen und Schüler oder 
Schulfremde sind grundsätzlich von der Schulleitung zu 
genehmigen. 
 
Werbung und Vertrieb von Waren sind nur in besonderen Fällen 
und nach ausdrücklicher Zustimmung der Schulleitung möglich. 
 
Die Schule haftet nicht für Beschädigungen oder Entwendungen 
von Schülereigentum (Kleider, Fahrräder, Bücher usw.). Für das 
Verhalten der Schülerinnen und Schüler tragen diese selbst oder 
deren Eltern die volle Verantwortung und die zivilrechtliche 
Haftung. Insbesondere haften sie für absichtliche 
Beschädigungen von Schul- und Schülereigentum. 
 

 
Für die Sporthalle, den Kraftraum, die Mensa, die Unterstufenbibliothek, den 
Schülerarbeitsraum und die Computerräume gelten gesonderte Benutzungsordnungen, die 
jeweils einen Teil der Hausordnung darstellen. 
 
Die vorliegende Hausordnung wurde am 12. Juni 2013 von der Gesamtlehrerkonferenz 
beschlossen und am 25. Juni 2013 von der Schulkonferenz verabschiedet.  
Sie tritt am 01. September 2013 in Kraft. 
 
Für Schulleitung und  Für die Schülerinnen   Für die Eltern 
Kollegium   und Schüler 
 
Hanns Jürgen Morath  Anne Wörner, Toni Holub  Karin Ebert 
Schulleiter   Schülersprecher/innen  Elternbeiratsvorsitzende 
     


